
Kartenvorverkauf
Montag, 02. Februar 2026 von 18:00-19:30 Uhr +

Freitag, 06. Februar 2026 von 18:00 - 19:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Eitze 

(Eitzer Dorfstraße 24)

Ab Montag, 09. Februar 2026 täglich per Telefon 

unter folgender Rufnummer: 

04231 / 95 10 200

Termine:

Freie Sitzplatzwahl in Stuhlreihen.
Einlass jeweils 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn!

Schützenhaus Eitze

Hexenmoor 1

27283 Verden

Spielstätte:

Im Eitzer Schützenhaus

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

HEIMATBÜHNE
EITZE seit

1968

PREMIERE am 07. März 2026 

Parkplätze direkt

vor Ort!

Weitere Informationen gibt es online auf:

Wir danken unseren Sponsoren für die 

freundliche Unterstützung

Der Schützenverein Eitze bietet auch in der 

Theatersaison 2026 Getränke und kleine 

Leckereien bei allen Vorstellungen zum Kauf an. 

Am ersten Sonntag wird zudem Butterkuchen 

und Kaffee angeboten.

www.eitze.de

Samstag, 07.03.2026 19:30 Uhr 10,00 €
             Premiere

Sonntag, 08.03.2026 15:00 Uhr 10,00 €
Kaffee + Kuchen ab 14:00 Uhr

Freitag, 13.03.2026 19:30 Uhr 10,00 €

Samstag, 14.03.2026 19:30 Uhr 10,00 €

Sonntag, 15.03.2026 18:00 Uhr 10,00 €

Freitag, 20.03.2026 19:30 Uhr 10,00 €

Samstag, 21.03.2026 19:30 Uhr 10,00 €

HEIMATBÜHNE
EITZE seit

1968

 

FENSTER & TÜREN |

 

MÖBELBAU

 

MONTAGEARBEITEN |

 

MOBILES SÄGEWERK

 
Hexenmoor 10

 

27283 Verden/Eitze

 

0152 –

 

56006116

 

info@saegewerk-behnke.de

 

 

 



Kavier dröppt Currywurst
Komödie in drei Akten von Winnie Abel
ins Plattdeutsche übersetzt von Heino Buerhoop

Die Darsteller in „Kavier dröppt Currywurst“:
Mike Becker-Tönjes, Marleen Becker-Tönjes,
Johanna Conrad, Gerd Blome, Patrick Panning,
Andrea Wacker, Bianca Rath, Florian Panning

Inszenierung Gerd Blome
Souffleuse Ute Defiebre
Maske Tanja Fritsch, Heike Blome
Bühnenbau Carsten Jacobs, Gerd Blome
Technik Rolf Panning
Vorverkauf Bärbel Panning, Ute Defiebre
Flyer + Plakate Patrick Panning

veröffentlicht im Plausus-Verlag

Stammkundin Sandy, die sonst in der Kneipe ihren 
Frühschoppen einnimmt, muss in die Rolle der 
feinen Kundin schlüpfen, Ernas tollpatschiger 
Lebensgefährte jagt als piekfeiner Kellner von 
einer Katastrophe in die nächste, der schweig- 
same Stammgast Heini weigert sich standhaft, 
seine Kneipe zu verlassen und Ernas miss-
günstige Nachbargastronomin setzt ihr 
Ungeziefer im Lokal aus. Was folgt, ist ein rasend 
lustiges Verwechslungsspiel, bei dem schief läuft, 
was nur schieflaufen kann. Mit vielen Ideen und 
Ausflüchten scheint es Erna trotzdem zu gelingen, 
ihren Cousin von dem „Edel-Lokal“ zu über-
zeugen. Doch als dieser dann auch noch eine 
Testerin vom Magazin „Der Feinschmecker“ 
ankündigt, bricht in Ernas vermeintlichem Edel-
Restaurant das komplette Chaos aus. 

Panik bei Erna Wutschke. Sie muss innerhalb von 
24 Stunden ihre heruntergekommene Eckkneipe 
in ein Edel-Lokal verwandeln, denn ihr neureicher 
Cousin hat seinen Besuch angemeldet. Damit er 
ihr Geld für die Kneipe leiht, hatte Erna ihm vor 
Jahren erzählt, sie betreibe ein gutlaufendes 
Edel-Restaurant. Was sie aber hat, ist eine 
schlechtlaufende Eckkneipe. Jetzt muss die 
bodenständige Erna plötzlich so tun, als sei sie 
eine Spitzengastronomin und der beschaulich 
triste Kneipenalltag steht auf dem Kopf.

  

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

wünscht viel Spaß bei 

„De Neegste bidde“

  

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

wünscht viel Spaß bei 

„Kaviar dröppt Currywurst“


